
 

 

Mountainbike-Meistertitel im Zielsprint entschieden 

RSV-Titelverteidiger Ursula Walter und Tobias Roth landen auf den Plätzen 2 

und 3 

 

Schrobenhausen: Für einen Herbsttag und dann noch Ende Oktober hätten die 

Rahmenbedingungen nicht besser sein können. Die Verantwortlichen vom 

Radsportverein Schrobenhausen hatten mit der Wahl des letzten Sonntags im 

Oktober für die Offene Mountainbike Vereinsmeisterschaft einmal mehr ins 

Schwarze getroffen. Ein absoluter Traumtag mit strahlendem Sonnenschein und 

Temperaturen um 19 Grad. Eine ideale Kulisse für die nun neunte Auflage des 

Offroad-Events rund um das SSV-Heim in der Högenau. 

 

Den idealen äußeren Bedingungen zum Trotz - der dreimal zu bewältigende sieben 

Kilometer lange Parcours war äußerst anspruchsvoll. 17 Starter sind der Einladung 

des Radsportvereins gefolgt, darunter auch 5 Damen. Anders als der strahlende 

Sonnenschein vermuten lässt, war das Rennen geprägt von dem durch die 

Regenfälle der vergangenen Woche schweren und glitschigen Untergrund. Somit 

kam es auf den holprigen Wurzelpassagen, schmalen Single Trails und den 

Downhillabschnitten zu dem ein oder anderen - glücklicherweise immer glimpflich 

verlaufenden - unfreiwilligem Abstieg der angetretenen Pedalritter. Pro Runde waren 

wie auch im letzten Jahr 90 Höhenmeter zu bewältigen.  

Der Schrobenhausener Titelverteidiger der letzten Jahre Tobias Roth musste sich 

den beiden erstmalig in der Högenau startenden Fahrern Dennis Hussner und Lars 

Nawarotzky geschlagen geben. Bis zur dritten Runde als Trio unterwegs zündeten 

die beiden Erstplatzierten nochmals ihren Turbo und fuhren 40 Sekunden auf Roth 

heraus. Den Zielsprint der beiden zeitgleich einlaufenden Rennfahrer entschied dann 

Dennis Hussner mit einer Radlänge Vorsprung und einer Rennzeit von 55:27 

Minuten für sich. Der undankbare vierte Platz mit einer Zeit von 1:00:56 ging an den 

Schrobenhausener Kurt Walter. 

Ursula Walter die Siegerin des Vorjahres konnte zwar mit 1:16:35  ihre Zeit aus dem 

Vorjahr um eine halbe Minute unterbieten, musste sich aber Tanja Frühmesser 

geschlagen geben, die Strecke mit 1:03:09 beendete. Der dritte Platz ging dann mit 

1:24:31 an die Schrobenhausenerin Petra Weidner.  

Im Nachgang des Rennen wurde - inzwischen zur Tradition geworden -  bei Kaffee 

und Kuchen unter den Aktiven noch gefachsimpelt und Manöverkritik gehalten, die 

nun erfolgreich abgeschlossene Radsportsaison des RSV Schrobenhausen 2022 

Revue passieren lassen und Pläne für das kommende Jahr 2023 geschmiedet.    

 

 

Bildtextvorschlag MTB-VM: 

Die Sieger der „Offenen RSV MTB-Vereinsmeisterschaften“. Von links: RSV-

Vorstand Franz Kistler, Zweitplatzierter Lars Nawarotzki, Sieger und Vereinsmeister 

Dennis Hussner und Drittplatzierter Tobias Roth. 

 



 

 

Die Siegerinnen der „Offenen RSV MTB-Vereinsmeisterschaften“. Von links: RSV-

Vorstand Franz Kistler, Zweitplatzierte Ursula Walter, Siegerin und Vereinsmeisterin 

Tanja Frühmesser und Drittplatzierte Petra Weidner.  

 


